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Über die Informationsveranstaltungen zu den einzelnen Bildungsgängen und Kursen  
informieren wir detailliert auf unserer Webseite:

www.wksbern.ch 
> Weiterbildung > Informationsveranstaltungen

	Info Informationsveranstaltungen

Zu sämtlichen Bildungsgängen und Kursen sind Prospekte erhältlich.

Bestellen Sie für Ihren Bildungsgang oder Ihren Kurs den  
detaillierten Prospekt. Senden Sie uns Ihre Anfrage per Mail an 
info-wb@wksbern.ch, informieren Sie sich auf www.wksbern.ch 
oder rufen Sie uns einfach an: 031 380 30 30.

	Info Einzelprospekte
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Management und Führung

– Betriebswirtschafterinnen HF / Betriebwirtschafter HF
– Betriebswirtschafterinnen HF / 
	 Betriebswirtschafter HF Vertiefungsrichtung Bankwirtschaft (optional)
– Nachdiplomstudium «Umfassende Leadership»
– Nachdiplomstudium dipl. Personalleiter/in HF
– Führungsfachleute
– Exportfachleute
– Exportleiterinnen / Exportleiter
– Technische Kaufleute
– Direktionsassistentinnen / Direktionsassistenten

Finanzen und Controlling

– Sachbearbeitung Rechnungswesen edupool.ch / KV Schweiz / veb.ch
– Fachleute Finanz- und Rechnungswesen
– Expertinnen / Experten in Rechnungslegung und Controlling
– Nachdiplomstudium «Umfassendes Controlling»
– Versicherungsfachleute
– Finanzberaterinnen / Finanzberater IAF
– Finanzplanerinnen / Finanzplaner
– Finanzverwalterinnen / Finanzverwalter

10
10

10
11
11
12
12
12
13

14
14
15

15
16
16
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Einbettung der Bildungsgänge und Kurse in das schweizerische Berufsbildungssystem

Die Angebote des Bereichs Weiterbildung der WKS KV Bern sind vorwiegend in der höheren 
Berufsbildung angesiedelt. Sie bereiten in der Regel auf eidgenössische Berufs- oder  
höhere Fachprüfungen vor oder haben den Status einer höheren Fachschule. Im Minimum 
kann bei genügender Präsenz und erfolgreich absolvierten Prüfungen ein WKS-Zertifikat 
erworben werden.

	 1

	 2

	  Unser Angebot Seite
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B e s t e l l t a l o n
in der Mitte des Heftes

oder auf 
www.wksbern.ch
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Personal und Soziales

– Sachbearbeitung Personalwesen edupool.ch / KV Schweiz
– HR-Fachleute
– Nachdiplomstudium dipl. Personalleiter/in HF
– �Sachbearbeitung Sozialversicherung edupool.ch / KV Schweiz / SVS Nordostschweiz	
– Sozialversicherungsfachleute
– Sozialversicherungsexpertinnen / Sozialversicherungsexperten

Marketing und Verkauf

– Sachbearbeitung Marketing und Verkauf
– Zulassungsprüfung Markom
– Verkaufsfachleute
– Marketingfachleute

Sprachen

Handelsschule / Nachholbildung Kauffrau/Kaufmann / Passerelle

WKS Seminare

– Grundkurse
– Tutorien für praktisches Rechnungswesen
– Tutorien für praktische Rechnungsanwendung 

WKS PLUS

Kursreihen für ein älteres, reiferes Publikum

BUSINESS PARTNER – Individuallösungen für Firmenkunden
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	  Allgemeine Hinweise und Bedingungen

Anmeldung

Semestergebühren (Kursgeld)

Die Kursanmeldung erfolgt mit dem ausgefüllten und unterzeichneten Anmeldeformular oder online über 
unsere Webseite www.wksbern.ch und ist verbindlich für den gesamten Bildungsgang. Die Rechnung 
gilt als Anmeldebestätigung. 

Für einzelne Bildungsgänge gelten besondere Anmeldeverfahren und -termine. Entsprechende Hinweise 
finden Sie in den detaillierten Prospekten oder auf unserer Website www.wksbern.ch.

Die Rechnungsstellung für Folgesemester erfolgt automatisch. Rücktritte sind innert 10 Tagen nach Erhalt 
der Rechnung schriftlich mitzuteilen.

Angebote, für die bei Anmeldeschluss zu wenig Anmeldungen vorliegen, können nicht durchgeführt 
werden. Kursabsagen werden spätestens vier Wochen vor Kursbeginn mitgeteilt. Die Anmeldungen 
werden – sofern nicht besondere Aufnahmebedingungen gelten – in der Reihenfolge ihres Eingangs 
berücksichtigt.

Den Teilnehmenden von Folgesemestern wird das Detailprogramm durch die Leiterin oder den Leiter 
Bildungsgang vor den Frühlings- bzw. Herbstferien verteilt. Die neueintretenden Kursteilnehmenden 
erhalten das für ihre Ausbildung zutreffende Detailprogramm rechtzeitig zugestellt. Die Bildungsgänge 
können nur als Ganzes belegt werden. Der Besuch einzelner Ausbildungsteile ist grundsätzlich nicht 
möglich. In Ausnahmefällen entscheidet die Leiterin oder der Leiter Bildungsgang.

Die Semestergebühren sind innert 30 Tagen zu bezahlen. Für Mahnungen wird ein Unkostenbeitrag von 
CHF 25.– verrechnet. Die WKS KV Bern behält sich das Recht vor, Teilnehmende auszuschliessen, welche 
das geschuldete Kursgeld nicht fristgerecht bezahlen. Unkostenentschädigungen für Mehraufwände 
werden in jedem Fall eingefordert.
Mitglieder des KV Schweiz haben Anspruch auf eine Vergünstigung von 15% des Kursgelds auf allen 
Angeboten, maximal CHF 150.– je Semester, sofern Sie Ihre persönliche Mitgliedschaft auf dem Anmel-
deformular angeben (bitte Kopie des Mitgliederausweises beilegen).
Die Vergünstigung ist beim KV Bern zu beantragen. Das entsprechende Formular für die Gutschrift 
erhalten Sie nach der Anmeldung zusammen mit der Semesterrechnung von der Wirtschafts- und 
Kaderschule KV Bern. Auf Materialgeldern und anderen zusätzlich zum Kursgeld erhobenen Beiträgen 
wird keine Vergünstigung gewährt.
Ausgenommen vom KV-Rabatt sind die Bildungsgänge
–	 Nachdiplomstudium «Umfassende Leadership»
–	 Nachdiplomstudium «Umfassendes Controlling»
–	 Nachdiplomstudium dipl. Personalleiter/in HF
–	 Finanzberaterinnen und Finanzberater IAF
–	 Bernische Finanzverwalterinnen und Finanzverwalter
–	 Exportfachleute
–	 Exportleiterinnen und Exportleiter
–	 WKS Seminare
und allenfalls bestimmte Einzelkurse gemäss Angabe im Kursprogramm. 



5 w w w. w k s b e r n . c h   >   W e i t e r b i l d u n g   >   K u r s p r o g r a m m

Teilnehmende

Rücktritte von Kursen

Ausweis über den Besuch von Kursen

Ferien Schuljahr 2010/2011

Semestereinteilung

Die Angebote stehen grundsätzlich allen Interessierten offen, sei es zur allgemeinen Weiterbildung 
oder zur Vorbereitung auf eine Fachprüfung. Für die Kurse folgender Bildungsgänge gelten besondere 
Zulassungsbedingungen bzw. hängt die Zulassung vom Bestehen einer Eintrittsprüfung ab:
•	 Bernische Finanzverwalterinnen und Finanzverwalter
•	 Sozialversicherungsfachleute
•	 Höhere Faschschule für Wirtschaft HFW
•	 Passerelle – Vorbereitung auf den Universitätszugang für Berufsmaturandinnen und Berufsmaturanden

Teilnehmende, welche die notwendigen Voraussetzungen nicht erfüllen, werden im Interesse der Lern-
gruppe nicht zugelassen. Auskünfte erteilen die Leiterin oder der Leiter Bildungsgang und das Sekretariat 
Weiterbildung.

Rücktritte vor oder nach Kursbeginn sind dem Sekretariat Weiterbildung umgehend schriftlich zu 
melden. Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der einbezahlten Beträge, d.h. die Rechnung 
ist zur Zahlung fällig. Eine Teilrückerstattung der Semestergebühren erfolgt nur ausnahmsweise und 
erfordert ein schriftliches Gesuch, in dem wichtige Gründe dargelegt werden müssen (z.B. Krankheit, 
Unfall, Berufswechsel). Eine zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 10 % der Semestergebühren, mind. 
CHF 50.–, maximal CHF 200.–, wird in jedem Fall erhoben.

Beim Sekretariat Weiterbildung kann der «Ausweis über den Besuch von höheren Fachkursen» 
kostenlos bezogen werden. Die Kursteilnehmenden tragen die besuchten Kurse selber ein und  
legen den Ausweis den Referentinnen und Referenten jeweils in der letzten Lektion zur Bestätigung 
vor. Die Unterschrift wird nur erteilt, wenn mindestens zwei Drittel des Kurses besucht wurden. 
Nachträgliche Kursbestätigungen werden nur gegen Vorauszahlung einer Bearbeitungsgebühr von  
CHF 50.– ausgestellt.

Herbst	 2010	 Sa, 25.09. –  So, 17.10.
Winter	 2010	 Sa, 25.12.10 – So, 09.01.11
Sport 	 2011	 Sa, 05.02 – So, 13.02.
Frühling	 2011	 Sa, 02.04. – Mo, 25.04.

Während dieser Zeit findet grundsätzlich kein Unterricht statt.
Bitte Ferienplan HFW beachten: www.hfwbern.ch > über uns > Agenda

Die Semester der Bildungsgänge und Kurse dauern in der Regel von April bis September und von Oktober 
bis März mit Ausnahmen in einzelnen Bildungsgängen (s. Ausschreibung).
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Kursprogrammänderungen und Unterrichtsausfall

Unterrichtsräume

Verhaltensregeln, Parkplatz

Programm- und Preisänderungen, Verlegungen oder Absetzungen von Bildungsgängen/Kursen bleiben 
vorbehalten.

Semestergebühr und Materialgeld werden vollumfänglich zurückerstattet, wenn ein Bildungsgang/Kurs 
nicht zustande kommt. Darüber hinaus bestehen keine weiteren Ansprüche. 

Über Änderungen gegenüber dem Kursprogramm und über Unterrichtsausfälle wird in den Kursen 
orientiert. Sämtliche Änderungen (einschliesslich Zimmerwechsel) sind auf den Infoscreens an der Ef-
fingerstrasse 64 und 70 und an der Schwarztorstrasse 61 ersichtlich und werden den Teilnehmenden 
frühzeitig mitgeteilt.

1	 Zimmer 1U01–1503	 Schulgebäude 1, Effingerstrasse 70
2	 Zimmer 2U01–2503	 Schulgebäude 2, Effingerstrasse 64
3	 Zimmer 3001–3907	 Schulgebäude 3, Schwarztorstrasse 61
4	 Zimmer 4001–4008	 Schulgebäude 4, Zieglerstrasse 36
5	 Festsaal	 Restaurant Don Camillo, Zieglerstrasse 20

–	 Trinken von Mineralwasser nature ist in allen Schulzimmern mit Ausnahme der PC-Zimmer gestattet.
–	 Essen und Konsumation aller anderen Getränke sind nur im Restaurant Patio (Schulgebäude 2), 
	 in der Cafeteria im Schulgebäude 3 und im Schulgebäude 4 sowie im Verpflegungsraum im Schul- 
	 gebäude 2 gestattet.
–	 Das Rauchen und der Genuss alkoholischer Getränke sind in allen Schulgebäuden verboten.
–	 Kursteilnehmende dürfen die Parkplätze auf dem Schulareal nicht benützen. 
	

 Allgemeine Hinweise und Bedingungen
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Haftung bei Unfällen

Erreichbarkeiten

Bei Unfällen übernimmt die Schule keine Haftung.

Sekretariat Weiterbildung

Schulgebäude 3 | Schwarztorstrasse 61, 9. Stock

Telefon/Telefax	 031 380 30 30 / 031 380 39 90
E-Mail	 info-wb@wksbern.ch

Öffungszeiten	 MO–FR	 07.30–12.00 / 13.00–17.00 Uhr

INFO-Desk 

Schulgebäude 1 | Effingerstrasse 70, Erdgeschoss

Telefon/Telefax	 031 380 30 30 / 031 380 30 35
E-Mail	 infodesk@wksbern.ch

Öffnungszeiten	 MO–DO	 07.15–18.00 Uhr
	 FR	 07.15 –17.00 Uhr
	 SA 	 07.45–12.00 Uhr

Empfang

Schulgebäude 3 | Schwarztorstrasse 61, Erdgeschoss

Öffnungszeiten	 MO–FR	 07.00–21.30 Uhr
	 SA 	 07.45–17.00 Uhr

Lehrmittelvertrieb	

Schulgebäude 2 | Effingerstrasse 64, Erdgeschoss

Telefon	 031 380 30 48
E-Mail	 lehrmittelvertrieb@wksbern.ch

Öffnungszeiten	 MO–FR	 08.00–09.30 / 10.00–11.30 Uhr
		  13.45–15.15 / 15.45–17.00 Uhr

Restaurant Patio

Schulgebäude 2 | Effingerstrasse 64, Erdgeschoss

Telefon	 031 380 30 98

Öffnungszeiten	 MO–FR	 07.00–16.00 Uhr
	 SA	 geschlossen

Caffetteria da Rina

Schulgebäude 3 | Schwarztorstrasse 61, 1. Stock

Telefon	 031 380 39 98

Öffnungszeiten	 MO–DO	 07.00–19.30 Uhr
	 FR	 07.00–17.30 Uhr
	 SA	 07.30–13.00 Uhr
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Diese Information gilt nur für die Bildungsgänge, 
bei denen der Vermerk «Abkommen» angebracht ist.

Schulabkommen 2000 (RSA) und 
interkantonale Fachschulvereinbarung (FSV)
(Beiträge ausserkantonaler Bildungsteilnehmenden)

Was enthalten das Schulabkommen  
und die interkantonale Fachschulvereinbarung?

Das Schulabkommen (SA) und die interkantonale Fachschulvereinbarung (FSV) regeln die Verrechnung von 
Schulgeld- bzw. Kantonsbeiträgen ausserkantonaler Teilnehmenden. Es wird von allen ausserkantonalen 
Teilnehmenden an Schulen und bei Bildungsgängen ein ausserkantonaler Zuschlag erhoben. Den Kan-
tonen steht es frei, für welche Schulen oder Ausbildungsgänge sie die Beiträge übernehmen oder nicht.

Was bedeutet das für Sie?

Für unsere Bildungsteilnehmenden, die nicht während zwei Jahren ununterbrochen im Kanton Bern woh-
nen, müssen wir einen ausserordentlichen Betrag abrechnen. Das bedeutet, dass jede/r Teilnehmende 
bei der Anmeldung zum Bildungsgang seinen stipendienberechtigten Wohnsitz nachweisen muss.

Wer bezahlt wie viel?

Die Semester- bzw. Kursgebühren (siehe detaillierte Prospekte der einzelnen Bildungsgänge/Kurse) fak-
turieren wir allen Teilnehmenden. Der ausserkantonale Zuschlag wird je nach Abkommen direkt dem 
jeweiligen Kanton oder dem Teilnehmenden fakturiert, sofern der Kanton eine Beteiligung ablehnt.

Die jeweilige kantonale Stipendienbehörde entscheidet auf Antrag der WKS KV Bern über einen Beitrag 
an den Bildungsgang.

Anmeldung

Legen Sie dem Anmeldeformular für den gewünschten Bildungsgang eine Wohnsitzbescheinigung 
(nicht Niederlassungsbewilligung) Ihrer Wohngemeinde mit Zuzugs- und Wegzugdatum bei. Mass-
geblich entscheidend sind: 2 Jahre Steuerdomizil ohne Unterbruch im gleichen Kanton. Sie erhalten 
diese Wohnsitzbescheinigung auf der Gemeindeverwaltung Ihres Wohnorts (Abteilung Einwohner-
kontrolle). Ohne diese Wohnsitzbescheinigung sind wir nicht in der Lage, Ihre Anmeldung zu 
berücksichtigen.

	  Schulabkommen

	 1

	 2

	 3

	 4
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	 1           Management und Führung

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

«Abkommen»

 
 

Höhere Fachschule für Wirtschaft

Die Höhere Fachschule für Wirtschaft Bern (HFW 
Bern, vormals HKG Bern, Höhere Kaufmännische 
Gesamtschule) ist die Kaderschule für Berufstätige 
im kaufmännischen Berufsfeld. Eine langjährige Er-
fahrung (Gründung 1961) garantiert einen soliden 
Weiterbildungslehrgang für Generalistinnen und Ge-
neralisten. Die HFW fördert den Kadernachwuchs 
für Wirtschaft und Verwaltung, indem sie Personen 
berufsbegleitend eine umfassende unternehmerische 
Schulung vermittelt und Berufstätige auf anspruchs-
volle Führungsaufgaben vorbereitet.
www.hfwbern.ch

 
 

Führungsfachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Der Bildungsgang ermöglicht den Teilnehmenden, 
sich sowohl Leadership- als auch Managementkom-
petenzen auf der Stufe Gruppe/Team zu erarbeiten.

Als zukünftige Führungsfachleute sind Sie bereit, 
Verantwortung zu übernehmen. Führung versteht 
sich dabei als Integration von Leadership (Aspekte 
der zwischenmenschlichen Beziehungen) und  
Management (betriebswirtschaftliche Führung).

| Oktober 2010 	 | 6 Semester	 | 3000.– *
| April 2011

* pro Semester ohne Lehrmittel, Prüfungsgebühren etc.

Titel
Dipl. Betriebswirtschafterin HF
Dipl. Betriebswirtschafter HF
Vertiefungsrichtung Bankwirtschaft (optional und 
jeweils nur bei Herbstbeginn)

 

| Oktober 2010	 | 3 Semester	 | 9‘250.– *

* exkl. Prüfungsvorbereitungen

Titel
Führungsfachfrau mit eidg. Fachausweis
Führungsfachmann mit eidg. Fachausweis

w w w. h f w b e r n . c h   >   W e i t e r b i l d u n g   >   K u r s p r o g r a m m
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

 
 

Nachdiplomstudium «Umfassende Leadership»
«Diplom in Leadership und Management  
NDS HF»

Im Fokus der Unternehmensführung stehen oft 
Sachentscheide wie zum Beispiel die Suche und 
Weiterentwicklung von Erfolgspotenzialen und die 
operative Umsetzung. Management umfasst jedoch 
viel mehr. 
Es sind immer Menschen, welche mitdenken, mit-
handeln und damit im Mittelpunkt stehen. Füh-
rungskräfte müssen Mitarbeitende motivieren, ihr 
Handeln unterstützen und lenken. Sie wählen die 
effektivsten Kommunikationswege und führen Kon-
fliktgespräche. All diese Aspekte rücken die Führung 
von Menschen und damit den Begriff «Leadership» 
in den Vordergrund.
 
 

Nachdiplomstudium dipl. Personalleiter/in HF
(in Zusammenarbeit mit SIB Zürich)

Dipl. Personalleiterinnen und dipl. Personalleiter 
NDS HF sind Expertinnen und Experten in ihrem 
Fachbereich und können ihn flexibel konzeptionell 
und strategisch weiterentwickeln. Sie sind kompe-
tente und gesuchte Ansprechpartner sowohl der 
Geschäftsleitung wie auch der Mitarbeitenden und 
bieten professionellen Beratungsservice in allen Be-
langen des HRM. Sie sind massgeblich in Projekten 
involviert und in der Lage, Mediationsaufgaben im 
Spannungsfeld zwischen dem Unternehmen und den 
einzelnen Mitarbeitenden zu übernehmen.
Dank grosser Nachfrage halbjährlicher Beginn.

| Oktober 2010 	 | 3 Semester	 | 12‘500.– *
| April 2011

* ohne Diplomprüfung CHF 3000.– und ohne Seminar-

kosten von ca. CHF 3000.–

Titel
Diplom in 
Leadership und Management NDS HF
Eidg. anerkannter Bildungsgang
 

| Oktober 2010	 | 2 Semester	 | 8’810.–

* exkl. Prüfungsgeführ

Titel
Dipl. Personalleiterin NDS HF
Dipl. Personalleiter NDS HF
im Anerkennungsverfahren

w w w. w k s b e r n . c h   >   W e i t e r b i l d u n g   >   K u r s p r o g r a m m
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

«Abkommen»

 
 

«Abkommen»

 
 

«Abkommen»

Exportfachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Absolventinnen und Absolventen des Bildungs-
gangs verfügen über ein gutes betriebs- und 
volkswirtschaftliches Allgemeinwissen und über 
ausgezeichnete Kenntnisse der aussenwirtschaft-
lich relevanten Rahmenbedingungen. Sie sind in 
der Lage, Aufträge effizient abzuwickeln, Risiken 
im internationalen Geschäft einzuschätzen und 
Kosteneinsparungspotentiale zu erkennen. 

 
 

Exportleiterinnen und Exportleiter
Vorbereitung auf die höhere Fachprüfung

Absolventinnen und Absolventen des Bildungsgangs 
verfügen über ein sehr gutes betriebs- und volks-
wirtschaftliches Allgemeinwissen und über exzellente 
Kenntnisse der aussenwirtschaftlich relevanten Rah-
menbedingungen und sind in der Lage, das Auslands-
geschäft des Unternehmens auf- und/oder auszubau-
en, Risiken im internationalen Geschäft zu minimieren 
und Kosteneinsprungspotentiale zu nutzen.

 
 

Technische Kaufleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Für Mitarbeitende mit technischer und/oder hand-
werklicher Praxis, die eine mehrjährige Erfahrung 
in einem handwerklichen bzw. technischen Beruf 
mitbringen. Mit dem eidg. Fachausweis können Sie 
Ihre betriebswirtschaftlichen Fähigkeiten jederzeit 
nachdrücklich belegen. Sie verfügen über eine breite 
Palette des in modernen Unternehmen geforderten 
Management- und Führungswissens und sind be-
fähigt, eine untere bis mittlere Kaderfunktion ein-
zunehmen.

| Oktober 2010	 | 3 Semester*	 | 8‘900.–

* 15 zweitägige Anlässe in monatlichem Abstand

Titel
Exportfachfrau mit eidg. Fachausweis
Exportfachmann mit eidg. Fachausweis

 

| Oktober 2010	 | 2 Semester*	 | 9‘500.–

* 12 zweitägige Anlässe in monatlichem Abstand

Titel
Dipl. Exportleiterin 
Dipl. Exportleiter

 

| August 2010*	 | 4 Semester	 | 12‘350.–
  
* mit Vorbildung Einstieg jeweils im Oktober möglich

WKS-Abschluss 
Bei 80% Unterrichtsteilnahme
Zertifikat Technische Kauffrau WKS KV Bern
Zertifikat Technischer Kaufmann WKS KV Bern

Titel
Technische Kauffrau mit eidg. Fachausweis
Technischer Kaufmann mit eidg. Fachausweis

	 1           Management und Führung
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	 2           Finanzen und Controlling

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

Abendkurs
und
Tageskurs

 
 

Abendkurs
«Abkommen»

 
 
 
Tageskurs
«Abkommen»

Sachbearbeitung Rechnungswesen
Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung

Die Sachbearbeiterin und der Sachbearbeiter Rech-
nungswesen weisen sich über solide Kenntnisse im 
finanziellen und betrieblichen Rechnungswesen aus. 
Sie besitzen zudem eine rechtliche Problemlösefä-
higkeit und grundlegende Kenntnisse in finanzieller 
Führung, Sozialversicherungen, direkten Steuern und 
Mehrwertsteuern.
Sie sind fähig, Buchhaltungen für einfachere Verhält-
nisse selbständig zu führen und den Buchhalter mit 
eidg. Fachausweis zu unterstützen.

 
 

Fachleute im Finanz- und Rechnungswesen
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Die Kursteilnehmenden verfügen über gründliche 
Kenntnisse in Theorie und Praxis des Finanz- und 
Rechnungswesens sowie der finanziellen Führung. 
Im Zeitpunkt der Berufsprüfung ist genügend 
Berufserfahrung erforderlich.
Sie können Buchhaltungen selbständig führen und 
kennen sich auch aus in den Bereichen Sozialver-
sicherungen, Lohnwesen, Steuern und Recht. Sie 
können sich fachlich gewandt ausdrücken.

 

Fachleute im Finanz- und Rechnungswesen
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Die Kursteilnehmenden verfügen über gründliche 
Kenntnisse in Theorie und Praxis des Finanz- und 
Rechnungswesens sowie der finanziellen Führung. 
Im Zeitpunkt der Berufsprüfung ist genügend Berufs-
erfahrung erforderlich.
Sie können Buchhaltungen selbständig führen und 
kennen sich auch aus in den Bereichen Sozialversi- 
cherungen, Lohnwesen, Steuern und Recht. Sie kön-
nen sich fachlich gewandt ausdrücken.

| 26. April 2011	 | 4 Semester	 | 7‘000.–

WKS-Abschluss
Zertifikat Sachbearbeiterin 
Rechnungswesen FRB

Zertifikat Sachbearbeiter 
Rechnungswesen FRB

Schweizerischer Abschluss
Zertifikat Sachbearbeiter/in Rechnungswesen 
edupool.ch/KV Schweiz/veb.ch

 

| 18. Okt. 2010	 | 5 Semester	 | 14‘500.–

Titel
Fachfrau im Finanz- und Rechnungswesen 
mit eidg. Fachausweis 

Fachmann im Finanz- und Rechnungswesen 
mit eidg. Fachausweis

 

| 26. April 2011	 | 4 Semester	 | 14‘000.–

Titel
Fachfrau im Finanz- und Rechnungswesen 
mit eidg. Fachausweis

Fachmann im Finanz- und Rechnungswesen 
mit eidg. Fachausweis
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

«Abkommen»

 

 
 

Expertinnen und Experten  
in Rechnungslegung und Controlling
Vorbereitung auf die höhere Fachprüfung
(in Kooperation mit Controller Akademie)

Die Kursteilnehmenden streben eine Kaderposition 
in einem Unternehmen an, haben sich gründliche 
Kenntnisse in Theorie und Praxis für ihren Einsatz 
als Expertin oder Experte in Rechnungslegung und 
Controlling erworben und verfügen über genügend 
Berufserfahrung im Zeitpunkt der Diplomprüfung.
Sie sind Spezialisten auf höchster Stufe, aber auch 
breit einsetzbar in sämtlichen Gebieten des Rech-
nungswesens. Sie können in privaten und öffent-
lichen Unternehmen vielfältig eingesetzt werden und 
dort auch leitende Positionen einnehmen.
 

Nachdiplomstudium «Umfassendes Controlling»
Diplom Umfassendes Controlling NDS HF

Das Nachdiplomstudium «Umfassendes Controlling» 
spricht Führungskräfte an, die in den Steuerungspro-
zess involviert sind.
Wir sprechen von einem «umfassenden Controlling», 
weil wir den Controlling-Begriff ganz bewusst weit 
definieren. Damit verfolgen wir ein Controlling, das 
sich nicht bloss auf Themen aus dem klassischen 
Rechnungswesen konzentriert. Von einer Führungs-
kraft wird mehr als die reine Datenerhebung und 
-analyse verlangt: Aus dem Datenmaterial werden 
die richtigen Handlungsempfehlungen abgeleitet 
und mit geeigneten Projekten umgesetzt.

| 29. Okt. 2010	 | 5 Semester	 | 17‘500.–

Titel
Dipl. Expertin in Rechnungslegung  
und Controlling 

Dipl. Experte in Rechnungslegung  
und Controlling
 

| Oktober 2010 	 | 3 Semester	 | 12‘500.– *

* ohne Diplomprüfung (CHF 2000.–)

Titel
Diplom Umfassendes Controlling NDS HF
Eidg. anerkannter Bildungsgang
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

«Abkommen»

 
 

| Basis- und	 | 3 Semester	 | Richtpreis
  Prozessmodule:  		   10’000.–
  März 2011/2012

| Wahlmodule:
  September 2010/2011

Anmeldung und weitere Informationen
Berufsbildungsverband der Versicherungswirt-
schaft (VBV): www.vbv.ch 

Titel
Versicherungsfachfrau  
mit eidg. Fachausweis 

Versicherungsfachmann  
mit eidg. Fachausweis

| Februar 2011	 | 2 Semester*	 | 8’100.–
  Juni 2011

*	�nach IAF Abschluss anschliessend zusätzlich  

1 Semester zum geplanten Fachausweis

Titel
Finanzberaterin IAF
Finanzberater IAF

 

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF  

Versicherungsfachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Die Ausbildung zum Fachausweis ist modular aufge-
baut. Die Ausbildung erfolgt berufsbegleitend und 
dauert 1,5 bis 2 Jahre. Sie vermittelt umfassende 
und in ausgewählten Gebieten vertiefte Versiche-
rungsfachkenntnisse. Absolvierende lösen mit dem 
erworbenen Fachwissen selbständig Aufgaben und 
beraten interne und externe Kunden. Sie tragen 
Fachverantwortung und sind Leistungsträger in ty-
pischen Versicherungsprozessen.
Als offenes Weiterbildungsgefäss können hier gezielt 
auch Teilqualifikationen erlangt werden. Interessierte 
Versicherungsmitarbeitende können somit ausge-
wählte Module besuchen.

Angesprochen sind Nachwuchskräfte, Quereinstei-
gerinnen und Quereinsteiger, die sich vertieft für die 
Versicherungsmaterie interessieren und/oder eine 
qualifizierte Fachkarriere anstreben.

Finanzberaterinnen und Finanzberater IAF 

Diese Ausbildung richtet sich an Personen, die in 
der Finanzdienstleistungsbranche tätig sind und 
auch Quereinsteigerinnen und Quereinsteiger, die 
sich vertieft für die Finanzberatungsbranche inte-
ressieren. Gründliche theoretische und praktische 
Fachkenntnisse in der Finanzberatung werden in pra-
xisorientierten Fallstudien erworben. Im Anschluss an 
das Diplom Finanzberaterin IAF / Finanzberater IAF 
besteht die Möglichkeit einen eidg. Fachausweis zu 
erlangen. Mit dieser Ausbildung können sich die 
Absolventinnen und Absolventen gegenüber den 
Kundinnen und Kunden als gut qualifizierte Fach-
kraft ausweisen und sich damit eine solide Basis für 
das berufliche Weiterkommen schaffen. 

	 2           Finanzen und Controlling
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

«Abkommen» | 12. Nov. 2010	 | 4 Monate	 | 4‘800.–
  Februar 2011	   (16 Kurstage)

Titel
Finanzplanerin  
mit eidg. Fachausweis 

Finanzplaner 
mit eidg. Fachausweis 

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

Finanzplanerinnen und Finanzplaner  
mit eidg. Fachausweis
Vorbereitung auf die eidg. Fachausweisprüfung
(Bedingung zur Teilnahme am Lehrgangsteil  
«Fachausweis» ist der Bildungsabschluss  
«dipl. Finanzberater /in IAF»)

Zum Zielpublikum gehören insbesondere Mitarbei-
tende von Finanzinstituten (Banken, Versicherungen 
und Finanzintermediären) in der Kundenberatung 
sowie selbständige Berater/innen, die in der Kun-
denberatung und -betreung und im Verkauf von Fi-
nanzinstrumenten tätig sind und Personen, welche 
ständig aufgefordert sind, Lösungen zu vermitteln, 
die auf die Bedürfnisse der jeweilige Kundensituati-
on zutreffen. Dabei reichen einzelne Fachkenntnisse 
nicht aus. Vielmehr geht es darum, anwender- und 
kundenorientierte Finanzlösungen zu unterbreiten, 
die mit der individuellen Kundensituation im Ein-
klang stehen.
Im Lehrgang zum Finanzplaner mit eidg. Fachausweis 
wird daher der Fokus auf die verschiedenen Lebens-
phasen (Aufbauphase und Vorbereitung auf Pension 
bei Unselbständigerwerbenden/ Selbständigerwer-
benden) sowie auf Familiensituationen (Heirat, Kon-
kubinat, Scheidung etc.) gelegt. Dabei werden die in 
den früheren Modulen (Stufe dipl. Finanzberater/in 
IAF) angeeigneten Fachkenntnisse anwenderorien-
tiert und vernetzt eingesetzt und behandelt.

Der Kandidat / die Kandidatin verfügt über die Kom-
petenz zur selbständigen und nachhaltigen Finanz-
planung und Finanzberatung für Privatpersonen, 
konzentriert auf unselbständig erwerbende Personen 
sowie Selbständigerwerbende mit Anschluss an die 
zweite Säule, über deren gesamten Lebenszyklus bis 
zum Ruhestand.

Bedingung zur Teilnahme am Lehrgangsteil «Fach-
ausweis» ist der Bildungsabschluss «dipl. Finanz-
berater/in IAF». Weitere Bildungsabschlüsse bzw. 
Zulassungsbedingungen können der Liste der Äqui-
valenzen der IAF entnommen werden.
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

Bernische Finanzverwalterinnen  
und Finanzverwalter
Vorbereitung auf die Diplomprüfung

Personen, die mit dem Finanz- und Rechnungswesen 
einer Gemeinde vertraut sind; angehende Bernische 
Finanzverwalterinnen und Finanzverwalter.
Die Ausbildung umfasst ca. 40 Kurstage. Ja nach 
Erfahrung und Ausbildungsstand muss für die er-
gänzenden Aufgaben und Gruppenarbeiten mit 
zusätzlichem Zeitbedarf gerechnet werden.

Aufnahmebedingungen

Zur Ausbildung wird zugelassen, wer den Fachaus-
weis als Bernische Gemeindefachfrau / Bernischer 
Gemeindefachmann oder eine gleichwertige Aus-
bildung erworben bzw. abgeschlossen hat.

Über die Gleichwertigkeit anderer Abschlüsse als  
den Fachausweis als Bernische Gemeindefach-
frau / Bernischer Gemeindefachmann entscheidet 
die Prüfungskommission abschliessend.

Personen, welche die Zulassungsbedingungen nicht 
erfüllen, können auf schriftliches Gesuch hin von der 
zuständigen Ausbildungskommission als Hospitan-
tinnen bzw. Hospitanten zum Bildungsgang zugelas-
sen werden. Diese erhalten ein Kurszertifikat, sind je-
doch nicht berechtigt die Diplomprüfung abzulegen.

Hinweis für die Zulassung zur Diplomprüfung

Um an die Diplomprüfung zugelassen zu werden, 
ist eine Anwesenheit im Lehrgang von 80 % erfor-
derlich.

| Fachsemester: 	 | 2 Semester**	| 5‘800.– ***	
| April 2011/2012 *

*	 Führungssemester bei bwd Bern

**	 das zusätzliche 1. Semester = Führungssemester 	
	 kann vorher oder im Anschluss an der bwd Bern  
	 besucht werden

***	 nur Fachsemester

Titel
Dipl. Finanzverwalterin
Dipl. Finanzverwalter

	 2           Finanzen und Controlling
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	 3           Personal und Soziales

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

 
 

«Abkommen»

 
 

Sachbearbeitung Personalwesen
Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung

Der Bildungsgang bereitet auf die Tätigkeit als Sach-
bearbeiterin und Sachbearbeiter in der HR-Praxis und 
auf die edupool-Prüfung (gilt als Zulassungsprüfung 
für HR-Fachleute) vor. Er richtet sich an Interessierte, 
die in den Bereich einsteigen möchten, die sich die 
notwendigen Grundkompetenzen aneignen oder die 
Basis für eine HRM-Karriere legen möchten.

 
 

HR-Fachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Der Bildungsgang basiert auf den anerkannten Be-
rufsbildern aus der Schweizer HRM-Praxis.

HR-Fachleute arbeiten in grösseren Unternehmen 
als Bereichspersonalverantwortliche, Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeiter, Spezialisteninnen und 
Spezialisten oder Assistentinnen und Assistenten in 
allen HR-Prozessen. In KMUs sind sie in der Lage, die 
HR-Leitung kompetent auszuüben.

 
 

Nachdiplomstudium dipl. Personalleiter/in HF
(in Zusammenarbeit mit SIB Zürich)

Dipl. Personalleiterinnen und dipl. Personalleiter 
NDS HF sind Expertinnen und Experten in ihrem 
Fachbereich und können ihn flexibel konzeptionell 
und strategisch weiterentwickeln. Sie sind kompe-
tente und gesuchte Ansprechpartner sowohl der 
Geschäftsleitung wie auch der Mitarbeitenden und 
bieten professionellen Beratungsservice in allen Be-
langen des HRM. Sie sind massgeblich in Projekten 
involviert und in der Lage, Mediationsaufgaben im 
Spannungsfeld zwischen dem Unternehmen und den 
einzelnen Mitarbeitenden zu übernehmen.

| August 2010	 | 2 Semester	 | 2‘890.–	
| Januar 2011

WKS-Abschluss
Zertifikat Sachbearbeiterin 
Personalwesen WKS KV Bern

Zertifikat Sachbearbeiter 
Personalwesen WKS KV Bern

edupool-Abschluss
Zertifizierte Sachbearbeiterin 
im Personalwesen edupool.ch/KV Schweiz

Zertifizierter Sachbearbeiter
im Personalwesen edupool.ch/KV Schweiz

 

| Oktober 2010	 | 2 Semester	 | 6‘100.– */**

*	 exkl. Gebühr interne Prüfungen CHF 950.–

**	Ehemalige Absolventinnen und Absolventen des  

	 Bildungsgangs Sachbearbeitung Personalwesen an  

	 der WKS erhalten eine Ermässigung von CHF 200.–

WKS-Abschluss
HR-Fachfrau WKS KV Bern 
HR-Fachmann WKS KV Bern

Titel
HR-Fachfrau mit eidg. Fachausweis  
HR-Fachmann mit eidg. Fachausweis
 

| Oktober 2010	 | 2 Semester	 | 8’810.–

* exkl. Prüfungsgeführ

Titel
Dipl. Personalleiterin NDS HF
Dipl. Personalleiter NDS HF
im Anerkennungsverfahren
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	 3           Personal und Soziales

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

 
 

«Abkommen»

 
 

«Abkommen»

Sachbearbeitung Sozialversicherung
Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung

Anwendungsorientierte Grundqualifikation für 
Personen, die sich die Basis in den wichtigsten So-
zialversicherungen erarbeiten wollen. Neben den 
Grundlagen werden die Versicherungen in den 3 
Säulen, aber auch Schnittstellen ins Arbeitsrecht 
und Gehaltswesen aufgezeigt.

 
 

Sozialversicherungsfachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Umfassende Generalistenausbildung für Personen 
aus dem Sozialversicherungsbereich, die sich um-
fangreiche Kenntnisse in den einzelnen Zweigen 
(und in den Gebieten Soziale Sicherheit und Recht) 
aneignen möchten.

 
 

Sozialversicherungsexpertinnen und 
Sozialversicherungsexperten
Vorbereitung auf die Höhere Fachprüfung

Personen, die als qualifizierte Fachkräfte ihre umfas-
senden Kenntnisse insbesondere in einer Sozialversi-
cherungsfachrichtung mit Schwergewicht Vorsorge 
oder Reintegration vertiefen und mit Kenntnissen 
in Koordination, sozialpolitischen Fragen und Recht 
abrunden wollen. Sie sollen zur Ausübung einer 
Vorgesetztenfunktion im Sozialversicherungsbereich 
befähigt werden.

| Mai 2011	 | 2 Semester	 | 3’950.– * 

*	einschliesslich Kursunterlagen; ohne Gesetze,  

	 Fach- und Lehrbücher

Prüfungsgebühr CHF 600.– (Stand Dezember 2009)

Schweiz. Abschluss
Zertifizierte Sachbearbeiterin 
Sozialversicherung

Zertifizierter Sachbearbeiter 
Sozialversicherung

edupool.ch/KV Schweiz/SVS Nordostschweiz

| April 2011	 | 3 Semester	 | 7‘550.– * 

*	einschliesslich Kursunterlagen; ohne Gesetze,  

	 Fach- und Lehrbücher)

Prüfungsgebühr CHF 2‘000.– (Stand Dezember 2009)

Titel 
Sozialversicherungs-Fachfrau 
mit eidg. Fachausweis

Sozialversicherungs-Fachmann 
mit eidg. Fachausweis

 

| April 2011	 | 2 Semester	 | 9’800.– *

*	einschliesslich Kursunterlagen; ohne Gesetze,  

	 Fach- und Lehrbücher)

Prüfungsgebühr CHF 3’500.– (Stand Dezember 2009)

Titel 
Dipl. Sozialversicherungsexpertin
Dipl. Sozialversicherungsexperte
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	 4           Marketing und Verkauf

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

 
 

«Abkommen»

 

«Abkommen»

Sachbearbeitung Marketing und Verkauf
Vorbereitung auf die Zertifikatsprüfung WKS

Es werden die wesentlichen Aufgaben des Marke-
tings und der Verkaufsadministration mit dem Ziel 
vermittelt, die Zusammenhänge zu verstehen und in 
hohem Masse selbstständig auszuführen. Dies ganz 
besonders in KMU sowie im Dienstleistungsbereich, 
wo die vielfältigen Aufgaben im und ums Marketing 
von einer zuständigen Person erledigt werden sollen.
Die Themenbereiche gehen vom Konzept, über den 
Marketingmix bis hin zu Events, Ausstellungen,  
Personalwerbung und PR.

 
 

Markom
Vorbereitung auf die eidg. Zulassungsprüfung

Das Markomzertifikat ist eine Voraussetzung für die 
Prüfungszulassung der folgenden eidg. Berufsprü-
fungen:
Kommunikationsplanerinnen und Kommunikations-
planer, PR-Fachleute, Verkaufsfachleute, Marketing-
fachleute.

 
 

Verkaufsfachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Der Bildungsgang ist für die berufliche Karriere im 
Bereich Verkauf unabdingbar. Verkaufsfachleute kön-
nen als Leiterin oder Leiter des Verkaufsinnendienstes 
oder als Assistentin oder Assistent des Verkaufsleiters 
bezeichnet werden. Die Absolventinnen und Absol-
venten sind in der Lage, den Verkaufsinnendienst 
selbstständig zu führen oder an der Verkaufsfront 
zielgerichtet und erfolgreich zu arbeiten.

| 22. Okt. 2010	 | 1 Semester 	 | 1‘950.– *
  11. März 2011

*	�inkl. Unterlagen

WKS-Abschluss
Zertifikat Sachbearbeiterin 
Marketing und Verkauf WKS KV Bern

Zertifikat Sachbearbeiter
Marketing und Verkauf WKS KV Bern

 

| 16. Aug. 2010	 | 1 Semester	 | 1‘700.– *
 10. Jan. 2011

Unterrichtszeiten: 
Abendklasse: Montag- und Mittwochabend 
Tagesklasse: Samstag

*	�inkl. Unterlagen

Schweiz. Abschluss
Zertifikat Zulassungsprüfung Markom
 

| 16. Aug. 2010	 | 2 Semester	 | 8‘300.– *
  15. Aug. 2011

*	�inkl. Prüfungsvorbereitung, Unterlagen, Fallstudien 

und interne Prüfungen

Unterrichtszeiten: 
Abendklasse: Montag- und Mittwochabend 
Tagesklasse: Montagnachmittag und -abend

Titel
Verkaufsfachfrau mit eidg. Fachausweis
Verkaufsfachmann mit eidg. Fachausweis
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	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

«Abkommen» Marketingfachleute
Vorbereitung auf die eidg. Berufsprüfung

Der Bildungsgang ist die ideale Voraussetzung für 
alle, die im Marketing einen festen Platz suchen. 
Als Mitarbeitende im Productmanagement geradezu 
eine Voraussetzung. Das gesamte Marketing wird 
sowohl breit wie auch tief abgedeckt, um in der Pra-
xis dieser Generalistenaufgabe gerecht zu werden.
Alles, was mit der Absatzsicherung und -förderung 
für ein marktorientiertes Unternehmen zu tun hat, 
wird hier gelehrt.
 

| 4. Mai 2011	 | 2 Semester	 | 8‘300.– *

*	�inkl. Prüfungsvorbereitung, Unterlagen, Fallstudien 

und interne Prüfungen

Unterrichtszeiten: 
Abendklasse: Montag- und Mittwochabend 
Tagesklasse: Montagnachmittag und -abend

Titel
Marketingfachfrau mit eidg. Fachausweis 
Marketingfachmann mit eidg. Fachausweis
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	 5           Sprachen

Hallo, Hello, Bonjour, Buon Giorno, Hola

Vielsprachigkeit ist eine wichtige Kompetenz, dank der man sich beruflich und privat, auf Reisen oder 
im Internet verständigen kann. Möchten Sie Ihre Sprachkenntnisse vertiefen oder verbessern? Wir bieten 
verschiedenste Kurse für Anfänger sowie für Fortgeschrittene an. Ebenfalls können bei uns Kurse zur 
Vorbereitung auf international anerkannte Sprachdiplome besucht werden.

Unser Kurs-Angebot:
−	 Italienisch
−	 Französisch
−	 Englisch
−	 Deutsch als Erstsprache
−	 Deutsch als Zweitsprache
−	 Spanisch

Besonderes:
−	 Schulungen für Firmen und Verwaltung
−	 Zertifikatskurse
−	 Klassen, Gruppen, einzeln, intensiv
−	� Vorbereitungskurse auf Sprachdiplome und auf den Einstufungstest (auch für  

Lehrpersonen)
−	 Prüfungszentrum für Französisch und Italienisch

Anmeldung, Information und Beratung zu den Sprachausbildungen

Bestellen Sie den detaillierten Prospekt mit dem gesamten Sprachkursangebot.

www.wksbern.ch
info-wb@wksbern.ch

T 031 380 30 30
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	 6           Handelsschule | Passerelle

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF

 

 
 

 

WKS Handelsschule KV Bern

Die Alternative zur Lehre mit Abschluss Kauffrau/
Kaufmann mit eidgenössischem Fähigkeitszeug-
nis. Aufgenommen werden Bewerberinnen und 
Bewerber mit abgeschlossener obligatorischer 
Schulbildung. Die Vollzeitausbildung dauert drei 
Jahre, wovon die ersten drei Semester Schule, 
anschliessend zwei Semester Praktikum und zum 
Schluss wiederum ein Semester Schule absolviert 
werden.

 
 

Handelsschule
edupool.ch / KV Schweiz

Neu: halbjährlicher Beginn
Der Lehrgang vermittelt fundierte kaufmännische 
und wirtschaftliche Kenntnisse und befähigt dazu, 
die Arbeiten im Büro sachkundig und mit modernen 
Hilfsmitteln auszuführen. Er richtet sich an:

–	 Mitarbeitende in gewerblichen KMU, die den  
	 Einstieg in eine kaufmännische Tätigkeit suchen

–	 Personen, die bereits in einem Büro arbeiten  
	 und ihre kaufmännischen Kenntnisse ausbauen  
	 möchten

–	 Personen, die nach einem Unterbruch wieder  
	 eine kaufmännische Tätigkeit aufnehmen
 
 

Nachholbildung Kauffrau/Kaufmann
Vorbereitung auf das Qualifikationsverfahren 
Kaufmann/Kauffrau für Erwachsene

Der Kurs richtet sich an Erwachsene mit Berufser-
fahrung, die das Eidgenössische Fähigkeitszeugnis 
Kauffrau/Kaufmann erwerben möchten.
Der Kurs bereitet auf das schulische und betriebliche 
Qualifikationsverfahren Kauffrau/Kaufmann vor.
Für die Teilnahme ist eine Bewilligung des Mittel-
schul- und Berufsbildungsamtes (MBA) notwendig.

 
 

| 23. Aug. 2010	 | 6 Semester	 | 30’600.– *
		    (36 x CHF 850.–)

*	 inkl. Prüfungsgebühren, LM und Material

Abschluss
Abschluss Kauffrau/Kaufmann EFZ

 

| August 2010	 | 2 Semester	 | 4‘600.– *
| Februar 2011	 | 2 Semester	 | 4‘600.– *

*	plus CHF 400.– Prüfungskosten sowie Kosten für 

Lehrmittel

Unterrichtszeiten: 
Mittwochabend sowie wahlweise 
Montagabend oder Samstagvormittag

Abschluss
Zertifikat Handelsschule 
edupool.ch / KV Schweiz
 

| August 2010	 | 4 Semester	 | 6’000.– *

*	�exkl. Material und Lehrmittel; Kosten entfallen für 

bernische Kursteilnehmende ohne Abschluss auf Sek.

stufe II.

Abschluss
Kaufmann / Kauffrau mit Eidgenössischem 
Fähigkeitszeugnis B-Profil oder E-Profil
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	 6           Handelsschule | Passerelle

Passerelle
Vorbereitung auf eidg. Prüfung

Inhaberinnen und Inhaber von Berufsmaturitätszeug-
nissen haben nach erfolgreichem Bestehen einer 
eidg. Prüfung Zugang zu allen Universitäten (inkl. 
ETH) in der Schweiz. Wir bereiten in einem modular 
aufgebauten Jahreskurs auf die Prüfung vor.
Erste Teilprüfung Ende Februar: Naturwissenschaften 
(Physik, Biologie, Chemie), Geistes- und Sozialwis-
senschaften (Geschichte, Geografie, Wirtschaft)
Zweite Teilprüfung im August: Deutsch, Englisch, 
Mathematik

| August 2010	 | 2 Semester*	 | 6’800.– *

*	36 Unterrichtswochen

	 Unterricht Mo–Do ab 16.35 Uhr, 

	 12–14 Wochenlektionen

Abschluss
Ergänzungsprüfung «Passerelle»

	 Beschreibung | Beginn	 | Dauer	 | Kosten CHF
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	 7           Seminare

| Termin	 | Zeit	 | Kosten CHF

 

 
 

 
 

 

Grundkurse

 
KV-Grundkurs 1
Grundlagen für moderne Kaufleute 
(Finanzbuchhaltung und Recht) 

Dieser Kurs richtet sich an Anfänger und 
Wiedereinsteiger, welche die KV Grundlagen
in den Fachbereichen Rechnungswesen 
und Recht erlernen oder auffrischen wollen.

 
 
KMU-Jahresabschluss 
mit Buchhaltungssoftware CashMan
Verbuchen einer Belegsammlung

Dieser Kurs richtet sich an Interessierte, 
welche das Buchen mittels professioneller
Buchhaltungssoftware erlernen wollen. 

 
 
CashMan Workshop
mit Buchhaltungssoftware CashMan
Spezialfälle und FAQ

Dieser Kurs richtet sich an Anwender, 
welche bereits mit CashMan arbeiten und
ihre Kompetenz erweitern wollen.

 

| 26. Okt. 2010	 | 7 Abende *	 | 690.– 

*	dienstags, je 16.45–20.00 Uhr

Leiter
Markus Schärrer, ApfelLand-Autor

Kursbestätigung
Basic Business Check 1 (freiwillig)

 

| 27. Okt. 2010	 | 3 Abende *	 | 490.– **

* mittwochs, je 16.45–20.00 Uhr

Tutorin
Ursula Buchser, 
Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen

Abschluss
Kursbestätigung

 

| 17. Nov. 2010	 | 1 Abend *	 | 290.– **

* mittwochs, 16.45–20.00 Uhr

Tutor
Marcel Zimmer, Partner CashMan

Abschluss
Kursbestätigung

	 Beschreibung

Tutorien für praktisches Rechnungswesen

** inkl. Lehrmittel und Lizenz für den Zugang zu der elektronischen Lernpalttform www.apfelland.ch



28 w w w. w k s b e r n . c h   >   W e i t e r b i l d u n g   >   K u r s p r o g r a m m

| Termin	 | Zeit	 | Kosten CHF

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
KV-LAW Basics 	
Grundlagen und Vertragslehre

Einführung ins rechtliche Grundhandwerk 
und die Verträge

Tutor: Ernst J. Schneiter, 
Projektleiter ApfelLand
 
 
KV-LAW Basics 	
Arbeits- und Miet-
recht	
Die wichtigsten Bestimmungen, Kündigung, 
Änderungen 

Tutor: Willy Ch. Zobrist, 
Präs. Arbeitsgericht und Mietamt

 
 
KV-LAW Basics 
Schuldbetreibung und Konkurs

Einleitungsverfahren, Pfändung,
Nachlass und Konkurs

Tutoren: Denise Kreutz und Christoph Mutti
Partner: Transliq AG
 
  
KV-LAW Training 
Die wichtigsten Grundlagen des Rechts

Prüfungstraining

Tutor: Ernst J. Schneiter, 
Projektleiter ApfelLand

 

| 22. Okt. 2010	 | 4 Vormittage *	| 580.– 

*	freitags, je 08.30–12.00 Uhr

Abschluss
Kursbestätigung
 

| 19. Nov. 2010	 | 4 Vormittage *	| 580.– 

* freitags, je 08.30–12.00 Uhr

Abschluss
Kursbestätigung

 

| 14. Jan. 2011	 | 4 Nachmittage *	| 580.– 

* freitags, 14.00–17.30 Uhr

Abschluss
Kursbestätigung
 

| 18. Feb. 2011	 | 4 Nachmittage *	| 580.– 

* freitags, 14.00–17.30 Uhr

Abschluss
Kursbestätigung

	 Beschreibung

Tutorien für praktische Rechtsanwendungen

In den Tutorien KV-LAW Basics erarbeiten die Tu-
toren die theoretischen Grundlagen, vertiefen diese 
mittels Bearbeiten von Fällen und beantworten per-
sönliche Fragen.

KV-LAW Training dient der Repetition. Mittels 
Trainings-Einheiten wird die Sicherheit im Rahmen 
einer Prüfungsvorbereitung erhöht.
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	 8           Plus

Das neue Kursprogramm für reife, erfahrene und aktive Menschen
Vielfältig, interessant, lehrreich, unterhaltend und praxisbezogen.

Mit mehr als 60 Angeboten in den Bereichen 
–	Sprachen
–	Kommunikation im Alltag
–	Wissen 
–	Gesundheit 
–	Wirtschaft und Recht 
–	Kultur

Wir legen grossen Wert darauf, dass Sie sich wie Gäste fühlen. 

Bestellen Sie den detaillierten Prospekt mit dem gesamten WKS Plus 
Angebot.

www.wksbern.ch
info-wb@wksbern.ch

T 031 380 30 30
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Individuallösungen für Firmenkunden 

Von Spezialarrangements bei Individuallösungen für Firmenkunden, vorbereitenden Bildungsgängen 
auf eidg. Prüfungen, über Firmenseminare nach Mass bis hin zur Beratung und dem Coaching in Bil-
dungsfragen: Wir erarbeiten mit Ihnen die ideale und langfristige Bildungslösung für Ihr Unternehmen.

Ein erstes Gespräch ohne Verpflichtungen erlaubt uns, Ihre firmeninternen Gegebenheiten und die Bil-
dungssituation zu erfassen. Es erlaubt Ihnen, uns und unser Angebot kennen zu lernen und abzuschätzen, 
inwiefern Sie von unseren Dienstleistungen profitieren können.
 

Anmeldung, Information und Beratung zu den Business Partner  
Angeboten

Beatrice Marti, Leiterin Abteilung Business Partner
031 380 30 47
beatrice.marti@wksbern.ch

	 9           Business Partner



Mehr wissen.
Grosses bewegen.

WKS KV Bern
Effingerstrasse 70

Postfach 6936
3001 Bern 

T 031 380 30 30
F 031 380 39 90

info-wb@wksbern.ch
www.wksbern.ch

Investieren
in die berufliche
Zukunft

	Zieglerstrasse 20
	Postfach 6976
	3007 Bern

T 031 390 60 50
F 031 390 60 20

bbb@kvbern.ch
www.kvbern.ch

 
 

 
 

 
Unser Finanzpartner

www.dcbank.ch
info@dcbank.ch






